
Sterbeurkunde Rhodius Eduard, Wiesbaden, 04.11.1913 

 



Es handelt sich um eine offizielle deutsche Sterbeurkunde (beglaubigte Abschrift aus dem 
Hauptregister), ausgestellt vom Standesamt in Wiesbaden am 4. November 1913. Solche Dokumente 
wurden im Rahmen der zivilen Personenstandsregister erstellt, die im Deutschen Reich ab 1874/1876 
flächendeckend eingeführt wurden. Die Urkunde dokumentiert den Tod des 87-jährigen Rentners 
Eduard Rhodius, der in Mülheim am Rhein lebte, aber in Wiesbaden verstarb. Da Wiesbaden eine 
bekannte Kurstadt ist, hielt er sich dort möglicherweise zu Kurzwecken auf. Das Dokument liefert 
Ihnen wertvolle genealogische Informationen, einschließlich des genauen Todeszeitpunkts, des 
Geburtsorts, der Namen der Ehefrau und der Eltern sowie des Berufs des Vaters (Bleiweiß-Fabrikant). 

 

Details: 

Hauptperson (Verstorbener): 

• Name: Eduard Rhodius 

• Rolle: Verstorbener 

• Beruf: Rentner 

• Alter: 87 Jahre 

• Religion: Evangelisch 

• Wohnort: Mülheim am Rhein, Freiheitstraße 42 

• Geburtsort: Mülheim am Rhein 

• Familienstand: Verheiratet mit Helene Pauline, geborene Schmidt 

• Todesdatum: 3. November 1913, 23:30 Uhr (nachmittags um elf ein halb Uhr) 

• Todesort: Wiesbaden, Sonnenbergerstraße 2 

Ehefrau des Verstorbenen: 

• Name: Helene Pauline Rhodius, geborene Schmidt 

• Rolle: Ehefrau 

Eltern des Verstorbenen: 

• Vater: Carl Rhodius (verstorben), Bleiweiß-Fabrikant, zuletzt wohnhaft in Linz am Rhein 

• Mutter: Louise Rhodius, geborene Carstensen (verstorben), zuletzt wohnhaft in Mülheim am 
Rhein 

Anzeigender (Informant): 

• Name: Max Rhodius 

• Rolle: Anzeigender 

• Beruf: Kaufmann 

• Wohnort: Mülheim am Rhein, Bismarckstraße 29 

• Identifikation: Ausgewiesen durch einen Jagdschein 

• Beziehung: Wahrscheinlich ein naher Verwandter (z. B. Sohn), da er denselben Nachnamen 
trägt und aus eigener Wissenschaft vom Tod wusste. 

Standesbeamter: 



• Name: Popp 

• Rolle: Standesbeamter (in Vertretung) 

 

Volltext-Transkription: 

Seite 38 

Nr. 1354. 

Wiesbaden, am 4. November 1913. 

Vor dem unterzeichneten Standesbeamten erschien heute, der Persönlichkeit nach durch einen 
Jagdschein anerkannt, der Kaufmann Max Rhodius, wohnhaft in Mülheim am Rhein, Bismarckstraße 
29, und zeigte an, daß der Rentner Eduard Rhodius, 87 Jahre alt, evangelischer Religion, wohnhaft in 
Mülheim am Rhein, Freiheitstraße 42, geboren zu Mülheim am Rhein, verheiratet mit Helene Pauline, 
geborene Schmidt, Sohn der verstorbenen Eheleute Fabrikant Carl Rhodius, zuletzt wohnhaft in Linz 
am Rhein und Louise, geborene Carstensen, zuletzt wohnhaft in Mülheim am Rhein, zu Wiesbaden, 
Sonnenbergerstraße 2 am dreiten November des Jahres tausend neunhundert dreizehn, nachmittags 
um elf ein halb Uhr verstorben sei. Der Anzeigende erklärte, von diesem Sterbefalle aus eigener 
Wissenschaft unterrichtet zu sein. 

Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben Max Rhodius. 

Der Standesbeamte. In Vertretung Popp. 

Die Übereinstimmung mit dem Hauptregister beglaubigt Wiesbaden, am 4 ten November 1913. 

Der Standesbeamte. In Vertretung: Popp. 

 


